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Gemeinsamkeiten entdecken

Worum
geht’s?
	 Ein Themencafé hat den Vorteil, dass es im kleinen  
Rahmen stattfindet und daher kaum Organisationsaufwand
mit sich bringt. Sobald Sie einen geeigneten Raum gefunden 
haben, entscheiden Sie sich für ein Thema und laden Gäste 
ein. Werden die Themencafés gut angenommen, können sie 
auch zu regelmäßigen Veranstaltungen werden. Im  Ge-
spräch mit Teilnehmenden entstehen dann immer wieder
neue Ideen für weitere Themencafés!

Im Terminkalender 
auf zusammenhelfen.
ooe.gv.at bewerben 
wir gerne Ihre Veran-
staltung.



Gemeinsamkeiten entdecken

Wie sieht
das aus?

5 Fragen, 5 Fotos.

Warum: Fotos dienen als Unterstützung beim 
Gespräch und man lernt sich unkompliziert 
kennen.
Wie: Alle TeilnehmerInnen nehmen fünf 
Fotos (auch Handyfotos sind möglich) mit, die 
sie mit ihrer Heimat o.ä. verbinden. Man sucht 
sich jeweils eineN ZweiteN und tauscht sich 
über jedes Foto fünf Minuten lang aus. Dann 
wird gewechselt. Dauert so lange, wie es allen 
Spaß macht.

Begegnung mit Köpfchen.

Warum: Die mitgebrachte Kopfbedeckung, zu 
der jedeR eine persönliche Geschichte erzählen 
kann, ermöglicht einen gelungenen Einstieg ins 
Gespräch.
Wie: JedeR nimmt eine Kopfbedeckung mit.
Man tauscht sich über diese aus und spricht
über die Bedeutung, die sie für einen selbst hat.
(Goldhaube, Kopftuch, Baseballkappe, Feuer-
wehrhelm, selbstgehäkelte Haube, Sonnenhut, 
Schleier der Ordensschwester etc.)

Kunstcafé.

Warum: Im kreativen Schaffen finden 
Kinder einen Ausdruck für Dinge, die sie 
sonst nur schwer benennen können.
Wie: Es gibt Material zum Zeichnen und 
Malen und eine Person, die die Kinder im 
Kunstcafé anleitet bzw. zum Malen ermutigt. 
Auch als Ergänzung zum Frauencafé einsetzbar. 

Frauencafé.

Warum: Untereinander finden Frauen
oft rascher und zwangloser ins Gespräch.
Wie: Eingeladen werden nur Frauen, man 
tauscht sich aus und lernt sich kennen. 
Auch Frauenbilder in unterschiedlichen 
Kulturen können hier diskutiert werden. 

Warum bist du hier?

Warum: Dieses Fragespiel beseitigt 
Hürden im Gespräch.
Wie: Austausch mit angeleiteten Fragen. 
Funktioniert ähnlich wie Speeddating. Zwei 
Sesselreihen stehen sich gegenüber, man 
hat immer 2 Minuten lang ein anderes Gegen-
über. Später kann man sich bei einer Tasse 
Kaffee in Ruhe weiter austauschen.



Gibt’s noch 
mehr Infos?
	

	 Erfahrungen und hilfreiche Tipps bieten die 
Integrationsstelle des Landes OÖ unter 0732 / 
7720 138 53 und die regionalen ExpertInnen 
für Integration und Diversität – in jedem Bezirk 
gibt es ein Regionales Kompetenzzentrum für 
Integration.
Bereichsleitung: 
Volkshilfe FMB, DSA Kornelia Haindl DLB, 
4020 Linz, Kellergasse 14, kornelia.haindl@
volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7237  
Caritas für Menschen in Not Dr.in Birgit 
Allerstorfer, MAS, 4020 Linz, Hafnerstraße 28, 
birgit.allerstorfer@caritas-linz.at, 
+43 676 8776 8004

Kontakt
Braunau gabriele.pointner@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7128

Eferding florian.bauer@caritas-linz.at, +43 676 8776 8005

Freistadt cigdem.carikci@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7117

Gmunden ruzica.milicevic@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7081

Grieskirchen maria.barrow@caritas-linz.at, +43 676 8776 8008

Kirchdorf sanela.dzafic@caritas-linz.at ,+43 0676 8776 2327

Linz-Land kornelia.haindl@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7237

Perg stefan.thurner@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7248

Ried im Innkreis renate.brandstoetter@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7171

Rohrbach birgit.allerstorfer@caritas-linz.at, +43 676 8776 8004

Schärding valentina.roa.schmolz@caritas-linz.at, +43 676 8776 8009

Steyr-Land elisabeth.behr@caritas-linz.at, +43 676 8776 2358

Urfahr-Umgebung theresa.lackner@caritas-linz.at, +43 676 8776 8000

Vöcklabruck martin.schachreiter@volkshilfe-ooe.at, +43 676 8734 7027

Wels-Land katharina.hartl@caritas-linz.at, +43 676 8776 8007
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